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KULTUR Tipp!

 
DIE 3 MUSKETIERE 
Sa, 27. Dezember | 20 Uhr 
So, 28. Dezember | 15 Uhr 
Mo, 29. Dezember | 20 Uhr 
Kulturforum

Bewirten
Rund um Ostern werden die neuen Pächter des  
Strandbad Restaurants Uttwil in die Saison starten. 
Seite 3

WERBUNG

Mit Schwung und Musik 
ins neue Jahr starten

Anlass Am Freitag, 2. Januar 2026, findet der traditionelle Neujahrsapéro der 
Stadt Amriswil im Kulturforum statt. Für musikalische Unterhaltung sorgt die 
Stadtharmonie, die Neujahrsansprache hält Stadtpräsident Gabriel Macedo.

weitere Highlights an. Am Donnerstag, 14. 
Mai 2026, wird die Stadtharmonie am Eid-
genössischen Musikfest in Biel als Spielge-
meinschaft mit dem Musikverein Romans-
horn teilnehmen. Am Samstag, 10. Oktober 
2026, steht dann das grosse Jubiläumsfest 
an. Die Details dazu werden noch folgen. 

Von Klassik, über Overtüren bis zu Pop
Die Stadtharmonie Amriswil besteht neben 
dem Dirigenten aus Spielerinnen und Spie-
lern von vier Querflöten, einer Oboe, vier 
Klarinetten, vier Saxophonen, einem Fagott 
(aktuell nicht besetzt), sechs Trompeten, ei-
nem Waldhorn, zwei Euphonien, einer Po-
saune, zwei Tubas und drei Perkussionen. 
Die Bandbreite der gespielten Literatur ist 
sehr breit gefächert. Diese reicht von Over-

Die Stadtharmonie Amriswil feiert im 
kommenden Jahr bereits das 150-jährige 
Bestehen. Mit dem Konzert am Neujahrsa-
péro der Stadt Amriswil startet die Musik-
formation in ihr Jubiläumsjahr. So wird die 
Stadtharmonie am Freitag, 2. Januar 2026, 
um 10 Uhr das neue Jahr musikalisch emp-
fangen und im Kulturforum ein Konzert 
zum Besten geben. Im Anschluss folgt die 
Neujahrsansprache von Stadtpräsident 
Gabriel Macedo. Danach lädt die Stadthar-
monie erneut dazu ein, die melodischen 
Töne zu geniessen. Das Neujahrskonzert 
wird mit einem leckeren Apéro und der 
Möglichkeit zum gemütlichen Austausch, 
sowie selbstverständlich einem «Prosit» 
auf das 2026, abgerundet. Die Veranstal-
tung ist wie immer kostenlos und eine An-
meldung ist nicht notwendig. 

Programm
•	 10 Uhr Neujahrskonzert der 
	 Stadtharmonie
•	 10.15 Uhr Neujahrsansprache des 
	 Stadtpräsidenten Gabriel Macedo
•	 10.30 Uhr Neujahrskonzert der 
	 Stadtharmonie
•	 11.00 Uhr Apéro

Auf ins Jubiläumsjahr
Unter dem Motto «Musik, Freunde, Mo-
mente», das die Stadtharmonie nicht nur 
während des Jubiläumsjahres, sondern 
bereits seit der Gründung vor 150 Jahren 
begleitet, wird die Formation durch das 
Jahr 2026 musizieren. So stehen neben 
den Konzerten am Neujahrsapéro zwei 

turen, zu Rock, von Klassik zu Pop oder von 
Polkas bis hin zu modernen Werken oder 
Marschmusik. Geprobt wird jeweils am 
Montagabend im Alters- und Pflegezen-
trum Amriswil. Wer Interesse hat, darf je-
derzeit in einer Probe reinschnuppern. Auch 
über Neumitglieder freut sich der Verein je-
derzeit. Auch wer Unterricht auf einem der 
vorhin aufgezählten Instrumente möchte, 
gemeinsam mit anderen etwas erreichen 
will oder schlicht einen Ausgleich im All-
tag sucht, ist bei der Stadtharmonie an der 
richtigen Adresse. Angeboten und gefördert 
werden die in einem Blasorchester in Har-
moniebesetzung benötigten Instrumente. 
Die jährlichen Hauptkonzerte des Vereins 
sind jeweils die Unterhaltung im April und 
die festlichen Konzerte im Dezember.       (tas)

Frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch!
In eigener Sache Mit der aktuellen Ausga-
be halten Sie das letzte amriswil.info des Jah-
res 2025 in den Händen. Die Stadtverwaltung 
verabschiedet sich in eine Weihnachtspause 
und wünscht Ihnen allen besinnliche Weih-
nachtstage, einen guten Rutsch ins neue Jahr 
und für 2025 viel Gesundheit, Glück und Zu-
friedenheit. Die erste amriswil.info-Ausga-
be im neuen Jahr erscheint am Freitag, 9. Ja-
nuar 2026. Der Inserate-Annahmeschluss 
für diese Ausgabe ist am Dienstag, 6. Ja-
nuar, um 14 Uhr. Anzeigen können via Mail 
an inserate@stroebele.ch geschickt wer-
den. Der Annahmeschluss für Eingesand-
te ist ebenfalls am 6. Januar, um 18 Uhr. Die-
se senden Sie bitte an redaktion@amriswil.ch. 

Eine höchst erfreuliche 
Bauabrechnung
Neubau An der letzten Sitzung des Jahres 2025 
hat der Stadtrat die Bauabrechnung der 31 neuen 
Alterswohnungen besprochen. Das sehr erfreu-
liche Ergebnis ist auf die sorgfältige Prüfung von 
Optimierungsmöglichkeiten und die gute Zu-
sammenarbeit aller Beteiligten zurückzuführen.

   Mehr auf Seite 2

Keine generellen 
Lohnerhöhungen für 2026
Verwaltung In der letzten Sitzung des Jahres 
hat der Stadtrat jeweils über die Lohnerhöhun-
gen für die Verwaltungsmitarbeitenden und den 
Stadtpräsidenten zu befinden.  

   Mehr auf Seite 4

Jahresabschluss der
Kommission Ortsmuseum
Museum Zum diesjährigen Jahresabschluss 
lud Kommissionspräsident Rolf Hess nach Bi-
schofszell, wo zuerst ein Besuch im Radiomu-
seum Seger anstand, bevor es ins nahegelege-
ne Restaurant Eisenbahn ging. 

   Mehr auf Seite 9

Die Stadtharmonie Amriswil sorgt am städtischen Neujahrsapéro für musikalische Unterhaltung.

Service-Telefon:
071 410 05 84 gigerheusi.ch

Ihre Storen-
Spezialisten
Reparaturen, Sto�ersatz,
Montage, Umbau, Smart Home

DIE IMMO-EXPERTEN 
IN DER REGION OBERTHURGAU 

amriswil@goldinger.ch | Tel. 071 444 40 00

WASSER. 
BAD. 
ENERGIE.

Bad-Umbau &
Heizungs-Sanierung

Eugster

Digit al

Mehr Infos unter:  

www.stroebele.ch/amriswilinfo

Für nur 220 Franken  

erreichen Sie hier sämtliche  

7’750 Haushalte in Amriswil 

und Hefenhofen.

Die nächste Ausgabe 
erscheint am Freitag, 

09. Januar 2026.

a.info

Bild: pd

Besinnung
Über Weihnachten und die Festtage laden die  
Amriswiler Kirchen zu festlichen Gottesdiensten ein. 
Seite 5

Bahnhof
Anfang 2026 werden die neuen Veloabstellplätze beim 
Bahnhof eröffnet. 
Seite 4
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Altpapiersammlung
Samstag, 10. Januar 2026

Ganz Amriswil inkl. Almensberg,  
Biessenhofen, Schocherswil und  
Oberaach 

Durchführung: 	 Turnverein Amriswil 
Kontaktnummer:	 079 349 77 00

Das Altpapier ist am Sammeltag bis 8 Uhr
gut sichtbar am Strassenrand zu deponie-
ren.

Papier ist gebündelt (nicht in Tragtaschen)
und Karton ist separat gefaltet und  
verschnürt bereitzustellen.

Nicht mitgenommen werden Fremdstoffe 
wie beschichtetes Geschenkpapier,  
Haushaltspapier, Tetrapackungen,  
Etiketten usw.

Bei liegengebliebenen Bündeln sowie für 
allfällige Rückfragen melden Sie sich bitte 
unter der Kontaktnummer.

Stadt Amriswil

Öffnungszeiten über 
Weihnachten/Neujahr

Die Büros der Stadtverwaltung sowie des
Zivilstandsamtes

bleiben von Mittwoch, 24. Dezember 2025, 
bis Freitag, 2. Januar 2026, geschlossen.  
Ab Montag, 5. Januar 2026, sind wir gerne 
wieder für Sie da.

Pikettdienst Bestattungswesen: 
•	Bestattungswesen: Thalmann  

Bestattungsdienste 071 422 44 82 

Der Werkhof bleibt geschlossen.

Öffnungszeiten Regio Energie Amriswil 
(REA)
Die Regio Energie Amriswil (REA) bleibt 
vom Mittwoch, 24. Dezember 2025, bis  
Freitag, 2. Januar 2026, geschlossen.  
Ab Montag, 5. Januar 2026, sind wir gerne 
wieder für Sie da.

Für dringende Fälle ist folgender Pikett-
dienst erreichbar (Strom, Gas, Wasser, 
Wärme, Internet/TV): 079 600 77 90

Öffnungszeiten Regionales
Abfallzentrum Hefenhofen (RAZ)
•	Mi., 24. Dezember: offen bis 11.45 Uhr
•	Donnerstag, 25. Dezember: geschlossen
•	Freitag, 26. Dezember: geschlossen
•	Samstag, 27. Dezember: normale  

Öffnungszeiten 
•	Mi., 31. Dezember: offen bis 11.45 Uhr
•	Donnerstag, 1. Januar 2026:  

geschlossen
•	Freitag, 2. Januar 2026: geschlossen
•	Samstag, 3. Januar 2026: normale  

Öffnungszeiten

Kehrichtabfuhr über 
die Weihnachts- und 
Neujahrstage
Die Kehrichtabfuhr vom Donnerstag,  
25. Dezember 2025 wird auf den Mitt-
woch, 24. Dezember 2025 vorverscho-
ben.

Die Kehrichtabfuhr vom Donnerstag,  
1. Januar 2026 wird auf den Mittwoch, 
31. Dezember 2025 vorverschoben. 

Gratis Christbaum- 
Entsorgung
Am Donnerstag, 8. Januar 2026, werden 
die Christbäume (ohne Baumschmuck)  
gratis entsorgt. Sie sind bis 7 Uhr gut  
sichtbar am Strassenrand bereitzulegen.  
In kleineren Quartieren sind sie möglichst 
beisammen auf einer Strassenseite zu de-
ponieren.

Anderes Grüngut wird nicht  
mitgenommen.

Nach dem 8. Januar 2026 sind die Bäume 
mit einer Grünabfuhrmarke versehen  
der ordentlichen Grünabfuhr mitzugeben 
(Mo. 12.01.2026). 

Bauverwaltung
071 414 11 12

Der Amriswiler Stadtrat und das ganze 
Stadtpersonal wünschen Ihnen fröhliche 
Weihnachten, alles Gute im Jahr 2026 
und beste Gesundheit.

Stadt AmriswilStadt Amriswil

•	 Automobile Diethelm AG, St. Gallerstrasse 
26, 8580 Amriswil, Aufstellen eines be-
fristeten Verkaufspavillons, Weinfelder-
strasse, 8580 Amriswil, Parz.-Nr. 6098

•	 Muldenzentrale OTG AG, Buchenhölzlis-
trasse 6, 8580 Amriswil, Rückbau Trafoge-
bäude, Kreuzlingerstrasse, 8580 Amriswil, 
Parz.-Nr. 6586

•	 Muldenzentrale OTG AG, Buchenhölzlis-
trasse 6, 8580 Amriswil, Platzbefestigung 
und Entwässerung Bauschuttaufbereitung-
sanlage, Buchenhölzlistrasse 6, 8580 Amris-
wil, Parz.-Nr. 6633 / 6064

•	 Katja und Emil Laib, Tellenfeldstrasse 6, 
8580 Amriswil, Neubau Einfamilienhaus mit 
Carport, Erdwärmesondenbohrung, Erstel-
lung Besucherparkplatz, Sichtschutzzaun, 
Tellenfeldstrasse 6, 8580 Amriswil, Parz.-Nr. 
1292

•	 Landi Aachtal Genossenschaft, Mostereis-
trasse, 8587 Oberaach, Neubau Carport, Mo-
stereistrasse 1, 8587 Oberaach, Parz.-Nr. 4477

•	 Therese und Salvatore Di Bella, Neumüh-
lestrasse 23, 8580 Amriswil, Erstellung neuer 
Parkplatz, Montage Sichtschutz sowie Zaun, 
Neumühlestrasse 23, 8580 Amriswil, Parz.-
Nr. 1067

•	 Stephan Gallusser, Mühlenstrasse 25, 8580 
Amriswil, Montage Sicht-/Lärmschutzwand 
mit vorgehängter PV-Anlage, Bahngelände, 
bei Mühlenstrasse 25, 8580 Amriswil, Parz.-
Nr. 2694

•	 schneider-immo AG, Kastaudenstrasse 11, 
8590 Romanshorn, Anbau Aussentreppe 
(Gartenausgang), Erstellung Gerätehaus, 
Änderung Zugangstor, Gestaltung Rampe, 
Nordstrasse 48, 8580 Amriswil, Parz.-Nr. 1171

Baubewilligungen

An seiner Sitzung vom 9. Dezember 2025 
hat der Stadtrat folgende Baugesuche  
bewilligt:

Für den Neubau von Alterswohnungen und 
Büroräumen für die Spitex haben die Stimm-
berechtigten am 26. November 2021 13.9 Mio. 
Franken und am 26. November 2023 weitere 
2.7 Mio. Franken genehmigt. Total stand für 
die Realisierung dieses Projekts somit ein Kre-
dit von 16.6 Mio. Franken zur Verfügung.

Sorgfältige und transparente Buchführung
Das Bauvorhaben wurde gemäss RLC Ar-
chitekten AG mit der letzten eingegange-
nen Rechnung vom 19. November 2025 for-
mell abgeschlossen. Die Gesamtkosten für 
das eigentliche Bauprojekt belaufen sich so-
mit auf gut 14'995'000 Franken. Hinzu kom-
men die Kosten des Vorprojekts in der Höhe 
von 280'579 Franken, was zu Gesamtinvesti-
tionen von gut 15'275'000 Franken, inklusive 
Kunst am Bau, führt. Der revidierte Kosten-
voranschlag wurde somit um gut 1'324'000 
Franken unterschritten, was einer Abwei-
chung von 8.0 % entspricht. Das Controlling 
erfolgte durch die Finanzverwaltung. Da-
bei wurde die Baukostenabrechnung quar-
talsweise mit der Buchhaltung des APZ ab-
geglichen. Dank der sehr sorgfältigen und 
transparenten Buchführung seitens des APZ 
konnten keinerlei Abweichungen festge-

stellt werden. Der Projektsaldo stimmt folg-
lich vollständig mit der Baukostenabrech-
nung überein.

Gute Zusammenarbeit aller Beteiligten
Nachdem zu Beginn der Bauphase laufend 
Mehrkosten bei den Aushubarbeiten zu ver-
melden waren, ist das nun vorliegende Ergeb-
nis der Bauabrechnung höchst erfreulich. Es 
widerspiegelt die gute Zusammenarbeit al-
ler Beteiligten. Zudem hat die Baukommission 
sorgfältig geprüft, wo Optimierungen möglich 

sind, ohne die Qualität zu beeinträchtigen. So 
wurde beispielsweise auf einen geschliffenen 
Unterlagsboden verzichtet, günstigere Plat-
ten gewählt oder gemeinsam mit den Unter-
nehmern einfachere bauliche Lösungen um-
gesetzt. So wäre im Nachhinein betrachtet der 
vom Volk bewilligte Zusatzkredit von 2.7 Mio. 
Franken nicht notwendig gewesen. Der ur-
sprüngliche Baukredit, plus 10 % Zusatzkredit 
in der Kompetenz des Stadtrates hätten knapp 
ausgereicht. Noch nicht in der Bauabrechnung 
enthalten ist die letzte Rechnung des Gärtners 

in der Höhe von rund 30'000 Franken. Witte-
rungsbedingt konnten die letzten Arbeiten erst 
in den vergangenen Wochen erledigt werden.

Attraktive Konditionen
Die Finanzierung des Projekts wurde in Zu-
sammenarbeit mit der Thurgauer Kantonal-
bank (TKB) sichergestellt. Insgesamt wurden 
Kredite in der Höhe von 14.4 Mio. Franken mit 
unterschiedlichen Laufzeiten aufgenommen. 
Der durchschnittliche Zinssatz über sämtliche 
Kredittranchen beträgt 1.19 %, was eine sehr at-
traktive Kondition darstellt. Der definitive jähr-
liche Amortisationsbetrag muss noch mit der 
TKB festgelegt werden. Die verbleibenden Auf-
wendungen, welche nicht über Fremdmittel fi-
nanziert wurden, konnten aus der laufenden 
Rechnung gedeckt werden. Die vereinbarte 
Amortisation von 500'000 Franken zu Guns-
ten der Stadt Amriswil wurde, wie vorgesehen, 
vorgenommen. Die Amortisation für das Darle-
hen der Alterswohnungen über 500'000 Fran-
ken wurde vereinbarungsgemäss ausgesetzt. 
Die Abschreibungsdauern wurden, mit Aus-
nahme des Rohbaus (33 Jahre), einheitlich auf 
20 Jahre festgelegt. Der Revisionsstelle wurde 
das gesamte Vorgehen transparent und detail-
liert zur Prüfung vorgelegt. 	                     (red)

Die neuen Alterswohnungen konnten am 20. September feierlich eröffnet und eingeweiht werden.
Bild: tas

Eine höchst erfreuliche Bauabrechnung
Neubau An der letzten Sitzung des Jahres 2025 hat der Stadtrat die Bauabrechnung der 31 neuen  

Alterswohnungen besprochen. Das sehr erfreuliche Ergebnis ist auf die sorgfältige Prüfung von  
Optimierungsmöglichkeiten und die gute Zusammenarbeit aller Beteiligten zurückzuführen. 
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Kolumne
Ein  
Weihnachtsmärchen
Von Alex Kappeler

Es gibt viele schöne Weihnachtsmärk-
te in der Ostschweiz. Hin und wieder 
packe ich da mein Instrument aus und 
unterhalte die Leute mit hoffentlich an-
genehmen Klängen. Es ist zwar manch-
mal ziemlich kalt und man friert zünftig 
an die Chlüpperli, aber die Wärme der 
menschlichen Freundlichkeit in diesen 
Tagen hilft doch darüber hinweg. War-
um sind wir eigentlich nicht das ganze 
Jahr so gut aufgelegt?
Einmal lauschte ein kleines Mädchen 
mit ihrer Mutter aufmerksam meinen Gi-
tarrenklängen und fragte unvermittelt: 
«Darf ich auch mal?»
«Aber natürlich», antwortete ich etwas 
überrascht, «komm, ich zeig dir wies 
geht.»
Sie setzte sich auf meinen Stuhl und ich 
reichte ihr das Saiteninstrument, wel-
ches beinah grösser war als sie selbst. 
Ich zeigte ihr, wie man über die Saiten 
streicht, ein paar Töne, ein paar Griffe… 
Der Erfolg war natürlich bescheiden, 
aber die Begeisterung gross und das 
kleine Mädchen strahlte bis über beide 
Ohren. Es war zwar nur ein Durcheinan-
der von Tönen und kratzigen Akkorden, 
welche da produziert wurden, aber ich 
stellte mir schon fast übermütig und in 
weihnachtlicher Stimmung so etwas wie 
eine musikalische Zukunft für die Klei-
ne vor.
«Ich will auch eine Gitarre und so spielen 
wie du», meinte Layla, so war ihr Name, 
danach enthusiastisch. «Tja,» sagte ich, 
«da musst du schon noch etwas Geduld 
haben und vor allem viel üben.»
«Also gut,» antwortet sie umgehend, 
«ich komme morgen wieder, um zu 
üben.» Ihre Mutter schmunzelte leicht 
verlegen und legte mir etwas in den Kof-
fer. Nach einem kurzen Gespräch gingen 
die beiden weiter und winkten nochmals 
zurück. Solche Begegnungen, dach-
te ich, helfen wunderbar und jederzeit 
über die kalten Füsse hinweg.
Auf dem nach Hause Weg kam ich an ei-
nem Musikgeschäft vorbei und sah im 
Schaufenster eine kleine, gebrauchte 
Kindergitarre stehen. Dabei gingen mir 
Layla und ihre alleinerziehende Mutter 
nicht aus dem Sinn.
Allzu viele Weihnachtsgeschenke wer-
den die beiden wohl nicht bekommen, 
so ging es mir durch den Kopf. Schliess-
lich gab ich meinem ersten Impuls nach 
und trat ein. Ich verhandelte ein wenig 
mit dem Ladenbesitzer, dann verliess 
ich das Geschäft mit einer Kindergitar-
re. Ich war durchaus ein gewisses Risi-
ko eingegangen, denn ich kannte ja nur 
ihren Vornamen und hoffte inständig, 
dass ich die kleine Layla am nächsten 
Tag wieder antreffen würde, sonst wäre 
mein Kauf natürlich hinfällig geworden. 
Am folgenden Nachmittag wartete ich 
gespannt und ziemlich nervös auf ihr Er-
scheinen… und ich kann sagen: Märchen 
gehen fast immer gut aus.
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Leben mit Kultur: 
wöchentlich  

einen Einblick in 
das bunte  

Kulturleben in 
Amriswil. 

Das Strandbad-Resti 
unter neuer Leitung
Gastronomie Ab Ostern wird das Restaurant 

Strandbad auf dem Campingplatz in Uttwil von 
Christian Klemm und Sheryll Galanto geführt.

Rückblick auf  
Highlights
Videoblog Ein ereignisreiches Kultur-
jahr geht zu Ende. 2025 gab es in Am-
riswil sehr viele und sehr unterschiedli-
che Kulturveranstaltungen. Als grosse 
Highlights sind bestimmt das Strassen-
festival vor den Sommerferien und ak-
tuell das Amriswil on Ice zu erwähnen. 
Natürlich gab es viele mittlere und klei-
nere Events im Kulturforum, im Pentora-
ma und an anderen Kulturorten in Amris-
wil. Die Kulturkommission organisierte 
beispielweise die Einweihungsfeiern des 
neugestalteten Pentorama-Kreisels, der 
Kunst-in-Gang-Ausstellung im Stadt-
haus sowie des Lebenselixier-Brunnens 
bei den Alterswohnungen. Welches wa-
ren Ihre persönlichen Kulturhighlights? 
Die Stadträtin und Kulturkommissions-
präsidentin Petra Stoios verrät ihre High-
lights im aktuellen Video-Blog online auf 
www.lebenmitkultur.ch und den sozialen 
Medien. Der Vlog erscheint diese Woche 
das letzte Mal in diesem Jahr – ab dem  
9. Januar 2026 dann wieder wöchentlich. 

  Mehr Videos auf lebenmitkultur.ch

  Mehr Videos auf Facebook

Ein erfrischendes Getränk nach dem 
Schwimmen im See, eine Portion Pom-
mes für den kleinen Hunger in der Badi 
oder aber ein leckeres Abendmenü auf 
der schönen Terrasse des Strandbad-
Restaurants in Uttwil – All das ist ab 
kommender Saison wieder möglich. 

Für das Schnelle und das Feine
Voraussichtlich ab Ostern überneh-
men Christian Klemm und seine Frau 
Sheryll Galanto das Lokal direkt am 
Bodensee. Die erfahrenen Gastrono-
men werden das Restaurant von der 
Stadt Amriswil pachten und jeweils 
von März bis Oktober für Campinggäs-
te, Einheimische, Touristen und Bade-
gäste Getränke, kleine und grössere, 
warme und kalte Snacks sowie feine 
Menüs anbieten. Mit täglich wechseln-
den Tagesgerichten sowie einer klei-
nen, frischen Auswahl an à-la-Carte-
Gerichten empfehlen sie sich auch für 
Arbeiter, die schnell über Mittag et-
was Warmes zu essen möchten sowie 
abends für gemütliche Dinner. 

Tagesgerichte und à-la-Carte
Mittags werden sich neben Klassikern 
wie Hörnli-Gratins, Käsespätzli, Hack-
tätschli, Fleischkäse, Rahmschnitzel, 
Weisskabis mit Bratwurst auch eini-
ge vegetarische Gerichte wie Süsskar-
toffeln mit Kräuterquark, verschiede-
ne Pastavariationen und vieles mehr 
im Angebot finden. Abends ist jeweils 
ab 17.30 Uhr à-la-Carte-Service im Res-
taurant und auf der Terrasse geplant. 
Dabei wird die Küche regional inspi-
riert und von saisonalen Schwerpunk-
ten gespickt sein. Zusätzlich könnten 
sich Klemm und Galanto auch kleinere 
Caterings sowie die Bewirtschaftung 
von Gesellschaften vorstellen. Auch 
hier wird der Fokus auf regionale Pro-
dukte und die traditionelle regionale 

Küche gelegt. Die detaillierte Karte ist 
noch in Arbeit, wird aber sicherlich für 
jeden etwas Passendes bereithalten. 
Durchgehend werden am Imbiss und 
am Kiosk kleinere Gerichte wie eine 
Bratwurst mit Bürli, Pommes, Knusper-
li oder Pouletflügeli sowie verschiede-
nen Salatvariationen, Kuchen und Ge-
bäck sowie Glacé angeboten. 

Viel Erfahrung in Küche und Service
Christian Klemm und Sheryll Galanto 
leben in Winterthur und haben beide 
viel Erfahrung im Bereich Gastrono-
mie. Während Klemm als ausgebildeter 
Koch im Laufe seiner Karriere schon in 
diversen Restaurants in Österreich, 
Deutschland, Indonesien, China, auf 
den Philippinen und in Bahrain auf 
teils höchstem Sterne-Niveau gearbei-
tet hat, verfügt seine Partnerin Galan-
to über umfassendes Wissen im Ser-
vicebereich. Mit der Übernahme des 
Restaurants Strandbad in Uttwil wird 
das Paar zum ersten Mal gemeinsam 
in einer Gastronomie arbeiten. Sie 
übernehmen das Lokal von Lena Spie-
gel und Samuel Bischof, die den «Tol-
len Hecht» per Ende Saison 2025 auf-
grund von familiären Veränderungen 
geschlossen haben. 		        (tas)

Das neue Pächterpaar Christian Klemm und Sheryll Galanto mit Stadtrat Adrian 
Fisch (l.) und Andreas Fässler (r.), Strandbadkommission der Stadt Amriswil.

Bild: tas

Blick über die Terrasse des Restaurants.

Amtliche  
Todesanzeige
Gestorben am 17. Dezember 2025:  
Oertli, Bruno,
von Gais AR, geboren am 18. Januar 
1958, wohnhaft gewesen in  
Amriswil TG.
Die Abdankung findet im engsten  
Familienkreis statt.

Stadt Amriswil

Geburten

24. November: Çakir, Umay, Tochter 
des Çakir, Musa und der Çakir, Deniz, 
von Deutschland, geboren in Münster-
lingen

28. November: Litscher, Malea, Toch-
ter des Litscher, Alexander Manfred 
und der Litscher, Seraina, von Sevelen 
SG, geboren in Münsterlingen

28. November: Tripkis, Viktoria, Toch-
ter des Tripkis, Christos und der Trip-
kis, Alexandra Sofia, von Amriswil TG, 
geboren in Münsterlingen
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Stadtrat beschliesst keine generelle Lohnerhöhung für 2026
Verwaltung In der letzten Sitzung des Jah-
res hat der Stadtrat jeweils über die Lohner-
höhungen für die Verwaltungsmitarbeiten-
den und den Stadtpräsidenten zu befinden.

Bei der Beratung des Budgets für das Jahr 
2026 hat der Stadtrat im August dieses Jah-
res 0.4 Prozent für die generelle Lohner-
höhung (Teuerungsausgleich) sowie 0.6 
Prozent für individuelle Lohnerhöhungen 
budgetiert. Dieser Betrag kann in den ein-
zelnen Verwaltungsbereichen für Lohnerhö-
hungen verwendet werden. Von den indivi-
duellen Lohnerhöhungen werden vor allem 
jene Personen profitieren, welche gute Leis-
tungen erbringen und deren Löhne im inter-
nen und externen Vergleich noch Raum für 
Lohnerhöhungen offenlassen. In der letzten 
Sitzung vor dem Jahreswechsel musste der 
Stadtrat schliesslich definitiv über die Erhö-
hung der Lohnsumme entscheiden. 

Konkurrenzfähige Löhne
Schon seit der Einführung des in Kraft ste-
henden Lohnreglements im Jahr 2004 hat 
die Behörde nicht mehr über Einzellöhne 
zu diskutieren. Deren Festsetzung obliegt 
für die Geschäftsleitung dem Stadtpräsi-

denten und für das übrige Personal der Ge-
schäftsleitung. Der Stadtrat hat aber über 
den Umfang der Erhöhung der Gesamtlohn-
summe zu entscheiden. Dabei sind insbe-
sondere jene Werte festzulegen, um welche 
die Lohnsumme für den Ausgleich der Teue-
rung bzw. für individuelle Lohnerhöhungen 

angehoben wird. Massgebend für die Besol-
dungsanpassungen sind die Finanzlage der 
Politischen Gemeinde, die allgemeine Lohn-
entwicklung in den öffentlichen Verwaltun-
gen und in der Privatwirtschaft, die Wettbe-
werbsfähigkeit der Stadtverwaltung auf dem 
Arbeitsmarkt sowie die Teuerungsentwick-

lung. Die Löhne der Stadtverwaltung Amris-
wil sind grundsätzlich als konkurrenzfähig 
zu bezeichnen. Der volle und reglementa-
risch vorgeschriebene Teuerungsausgleich 
muss aber gewährt werden, um in Zeiten des 
Fachkräftemangels nicht Personal an andere 
Gemeinden oder an Unternehmen der Privat-
wirtschaft zu verlieren. Für den Teuerungs-
ausgleich ist gemäss Lohnreglement der 
Landesindex der Konsumentenpreise, Stand 
Ende November, heranzuziehen. Vom Grund-
satz des vollen Teuerungsausgleichs kann 
der Stadtrat nur abweichen, wenn es die all-
gemeine Lohnentwicklung, die Finanzlage 
der Politischen Gemeinde oder die gesamt-
wirtschaftlichen Interessen erfordern. Der-
artige Gründe sind momentan jedoch nicht 
erkennbar. Da von Ende November 2024 bis 
Ende November 2025 keine aufgelaufene 
Teuerung vorliegt, muss dem Personal auch 
kein Teuerungsausgleich ausgerichtet wer-
den. Deshalb hat der Stadtrat an der Sitzung 
vom 9. Dezember entschieden, für das Jahr 
2026 keine generelle Lohnerhöhung (Teu-
erungsausgleich) auszurichten. Für indivi-
duelle Lohnerhöhungen werden Gelder im 
budgetierten Umfang von 0.6 Prozent der 
Lohnsumme freigegeben.                                (red)

An der letzten Sitzung im Jahr entscheidet der Stadtrat jeweils über die Löhne des Personals.

Mit der Eröffnung der neuen Veloparkierung wird die erste Bauetappe beim Bahnhof bald abgeschlossen.

Innenansicht der neuen Veloparkierung.

Bild: pd

Die neuen Veloabstellplätze beim Bahnhof  
können ab Januar 2026 genutzt werden

Bahnhof Die Bauarbeiten für die Neugestaltung des Bushofes und Bahnhofplatzes schreiten weiter voran und 
sind noch immer im Zeitplan. Mit der Eröffnung der neuen Veloabstellplätze im Januar wird die erste Etappe 

schon bald abgeschlossen. Der Zutritt zum Parksystem funktioniert via swisspass oder QR-Code von velocity.

Die Bauarbeiten der ersten Bauetappe bei der 
Neugestaltung des Bahnhofplatzes schreiten 
planmässig voran. Noch vor Weihnachten 
sollen die Velostationen Ost und West sowie 
deren Umgebungsgestaltung mit Parkplät-
zen und Gehverbindungen den Nutzerinnen 
und Nutzern übergeben werden. Die neu er-
stellten Kurzzeitparkplätze auf der Ostseite 
bieten neben 13 Kurzzeitparkplätzen einen 
Behindertenparkplatz, einen Wendeplatz 
sowie zwei Stellplätze für Taxis. Der Park-
platz dient hauptsächlich dem Personenum-
schlag mit den Bahn- und den Busbetrieben 
wie auch den Kunden vom AVEC-Shop und 
Bahnhofbistro. Ein separater Zugang führt 
zur Velostation Ost, wo neu 218 Veloabstell-
plätze in einem abgeschlossenen Raum mit 
Zutrittssystem und Videoüberwachung an-
geboten werden. Weitere 128 Veloabstellplät-
ze werden auf der Südseite der Velostation 
gratis zur Verfügung gestellt. Sowohl aussen 
wie im Rauminnern erfolgt die Veloparkie-
rung mit einem «Doppelstockparker-System» 
der Firma Velopa AG. In der offenen Velosta-
tion West werden weitere 80 Plätze im Dop-
pelstockparker-System sowie maximal acht 
Plätze für Lastenvelos gratis angeboten. An-
gegliedert bei der Velostation West ist auch 
ein Warteraum für SBB-Kunden. Östlich der 
Velostation Ost werden im Bereich der Bahn-
unterführung Abstellplätze für Mofas, Roller, 
Kickboards oder E-Scooters angeboten. Ge-
genüber der heutigen Situation können die 
verschiedenen Zweiradfahrzeuge nicht mehr 
gemischt abgestellt werden, sondern müssen 
aufgrund des geordneten Veloparkiersys-
tems getrennt und an den für die Zweiräder 
bestimmten Plätzen parkiert werden.

Die zweite Bauetappe startet am 5. Januar
Der Bezug der neuen Veloabstellanlagen 
wird spätestens bis Ende 2025 erfolgen. 
Am 5. Januar 2026 beginnen die Bauarbei-
ten für die zweite Bauetappe auf dem Bahn-
hofgelände. Als erstes werden dann die heu-
te benutzten Veloständer auf der Südseite 
abgebrochen und die heute bestehenden 
Kurzzeitparkplätze aufgehoben. Die Trans-
portleistungen und der Personenumschlag 
der Busbetriebe finden weiterhin am heu-
tigen Standort statt, werden jedoch später 
aufgrund baulicher Abhängigkeiten in der 
zweiten Etappe in der Platzfläche einge-
schränkt. Das Einbahn-Verkehrssystem von 
West nach Ost wird weiterhin auch für die 
nächsten Bauphasen beibehalten. Im Wes-
ten soll das Linksabbiegen von der Kirch-
strasse Richtung Oberaach mit einigen Ein-
schränkungen wieder möglich sein.

Die neue Veloparkierung beim Bahnhof
Mit der Velostation Ost ist es möglich, das 
Velo in einem abgeschlossenen Raum mit Zu-
trittssystem und Videoüberwachung abzu-
stellen. Der Zutritt erfolgt mit einer Registrie-
rung über den SwissPass auf velocity, wo ein 
entsprechendes Angebot ausgewählt werden 
kann. Nach Zahlung des Angebots erfolgt der 
Zutritt via SwissPass oder QR-Code von velo-
city. Im Innern der Velostation muss eine Vig-
nette auf das Velo aufgeklebt und im velocity 
Konto zugeordnet werden. In der Velostation 
dürfen Fahrräder, E-Bikes bis 45 km/h, Trans-
port- und Spezialvelos mit und ohne Hilfsmo-
tor sowie Elektrotrottinets abgestellt werden. 
Anhänger dürfen nur auf den vorgesehe-
nen Flächen und nicht verkehrsbehindernd 
in den Velostationen abgestellt werden. Die 
Preise wurden vom Stadtrat wie folgt festge-
legt: Tagesabo Velo 2 Franken, Monatsabo 25 

Franken, Halbjahresabo 90 Franken, Jahres-
abo 120 Franken. Der Zutritt und die Nutzung 
der geschlossenen Veloparkierung soll nach 
einer vorgängigen Testphase ab Anfang Ja-
nuar 2026 möglich sein. Die 128 Aussenab-
stellplätze bei der Velostation Ost und die 80 
Plätze in der Veloabstellanlage West werden 
noch vor Weihnachten den Nutzerinnen und 
Nutzern übergeben. Insgesamt stehen nach 
der Neugestaltung des Bahnhofareals rund 
500 gedeckte Veloabstellplätze, zirka 20 Ab-
stellplätze für Roller und Mofas sowie zirka 32 
Plätze für E-Scooter auf dem Bahnhofgelän-
de zur Verfügung stehen. Die Anzahl der ein-
zelnen Zweiräder kann, je nach Anordnung 
in den einzelnen Abstellanlagen, abweichen. 
Zum Vergleich: Heute stehen insgesamt rund 
260 bis 270 gedeckte Veloabstellplätze zur 
Verfügung. Als weitere Dienstleistung kön-
nen auf dem Bahnhofgelände bei der Velos-
tation Ost sechs kleine und sieben grosse 
Schliessfächer gemietet werden.                   (red)

Bild: pd
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Weihnachten und Silvester  
in den Amriswiler Kirchen

Kirche Die Kirchen laden auch dieses Jahr zu speziellen Gottesdiensten und  
Anlässen rund um Weihnachten, Silvester und Neujahr. Geselliges Beisammensein, 

Gedenken an die Liebsten, Kerzenschein und Gesang erwarten die Besucher. 

Für viele gehört nicht nur der reich ge-
schmückte Christbaum, die Kerzen, Geschen-
ke, Weihnachtsguetzli und Familienessen zur 
Tradition an den Feiertagen. Auch der Besuch 
einer festlichen Messe in einer der Amriswiler 
Kirchen steht bei vielen auf dem alljährlichen 
Plan. Über Weihnachten, an Silvester und zu 
Neujahr werden dazu verschiedenste Gottes-
dienste und Veranstaltungen angeboten. 

14. Dezember bis 4. Januar
•	 «zwüscheHALT», Katholische Kirche Am-

riswil, weihnachtliche Pause für die ganze 
Familie. Der «zwüscheHALT» führt auf ei-
nen Weg rund um die Katholische Kirche. Im 
Mittelpunkt steht die Geschichte «Der Ster-
nenbaum». Diese wird durch Aktionen berei-
chert. Der Weg startet und endet in der Ka-
tholischen Kirche. Er ist für Kinderwagen 
sowie Laufrad tauglich. In der Kirche befin-
det sich ein Büechli, das die Teilnehmenden 
auf dem Weg begleitet. Über einen QR-Code 
können die Geschichte und die Lieder ange-
hört werden.

Weihnachtswoche bis Dreikönigstag
•	 Friedenslicht aus Bethlehem, Katholische 

Kirche Amriswil

Samstag, 20. Dezember
•	 9.30 Uhr: Weihnachts-Chinderchile, Evan-

gelische Kirche Amriswil, mit Vorschulkin-
dern wird ökumenisch Weihnachten in der 
Evang. Kirche Amriswil gefeiert. Gemein-
sam singen, eine Geschichte hören, basteln 
oder malen  – und dazu gibt es einen klei-
nen Znüni. Die Feier dauert ca. eine halbe 
Stunde.

•	 17 Uhr: Weihnachtsmusical, Viva Kirche Am-
riswil, berührendes Musical für die ganze 
Familie, das die Weihnachtsgeschichte mit 
allen Generationen neu zum Leben erweckt, 
Eintritt und Reservation kostenlos, Kollekte

Sonntag, 21. Dezember
•	 10 Uhr: Weihnachtsfrühstück mit anschlies-

sendem Konzert, ehemaliges Kirchgemein-
dehaus, organisiert von der Heilsarmee

•	 10 Uhr: Weihnachtsmusical, Viva Kirche 
Amriswil, bewegendes Weihnachtsmu-
sical für Gross und Klein – mit viel Herz, 
Musik und einer lebendigen Inszenierung 
der Weihnachtsgeschichte, Teilnahme und 
Platzreservation kostenlos, Kollekte

•	 17 Uhr: Abendgottesdienst, Evangelische 
Kirche Amriswil mit Aufführung der St. Jo-
hanner Wienacht von Peter Roth 

Mittwoch, 24. Dezember
•	 9 bis 12 Uhr: Jubla Weihnachtsgruppen-

stunde, Pfarreisaal Katholische Kirche Am-
riswil, gemeinsames Spielen und Basteln, 
während die Eltern Zeit haben, die letzten 
Weihnachtsvorbereitungen zu treffen, Be-
ginn um 9 Uhr, die Kinder können von 11.30 
Uhr bis 12 Uhr wieder abgeholt werden, 
kostenlos, Anmeldungen bei Lea Lorandi un-
ter 076 248 76 06

•	 16.30 Uhr: Familien-Weihnachtsgottes-
dienst, Katholische Kirche Amriswil, u.a. mit 
einer berührenden Weihnachtsgeschichte, 
welche die Bedeutung von Weihnachten auf 
kindgerechte Weise näherbringt. Die Messe 
wird mit einem kurzen Unterbruch gefeiert. 
Gemeinsam wird das Wunder der Weihnacht 
gefeiert – stimmungsvoll und kindgerecht 
für die ganze Familie. Mit traditionellen 
Weihnachtsliedern, Thomas Haubrich und 
Schülerinnen und Schüler seiner Orgelklasse 
begleiten

•	 17 Uhr: Familiengottesdienst, Evangelische 
Kirche Amriswil, gemeinsames Singen von 
Weihnachtsklassikern und neueren Liedern 
und eine Weihnachtsgeschichte, frühzeitig-
es Erscheinen wird empfohlen

•	 22 Uhr: Christnachtfeier, Evangelische 
Kirche Oberaach, ein schöner und lichterfüll-
ter Abschuss des Heiligen Abends

•	 23 Uhr: Christmette, Katholische Kirche 
Amriswil, in der Stille der Nacht, im Glanz 
der Kerzen wird die Ankunft Christi gefei-
ert, mit festlicher Instrumentalmusik und 
Weihnachtsliedern, mit dem Chor d. Servi 
della Sofferenza

Donnerstag, 25. Dezember
•	 10 Uhr: Weihnachtsgottesdienst, Evange-

lische Kirche Amriswil, Festgottesdienst mit 
Abendmahl, musikalisch begleitet von Trom-
pete und Orgel

•	 10 Uhr: Weihnachtsgottesdienst, Viva Kirche,  
feierlicher Gottesdienst der Raum für Besin-
nung, Dankbarkeit und die Freude über die 
Geburt von Jesus schenkt

•	 10.30 Uhr: Festmesse, Katholische Kirche 
Amriswil, die Geburt des Herrn Jesus Chris-
tus wird gefeiert, mit festlichen Carols und 
Weihnachtsliedern von Rutter, Willcocks und 

Mendelssohn, begleitet von der Cappella Vo-
cale Thurgau

Freitag, 26. Dezember
•	 10.30 Uhr: Festmesse und Patrozinium, Hl. 

Stephanus, Katholische Kirche Amriswil, 
mit Weinsegnung und weihnachtlicher Fest-
freude, Musik: Messe in G-Dur v. Schubert, 
Werke von Mendelssohn und Rutter, begleitet 
vom Kirchenchor St. Stefan, Solisten, Strei- 
cherensemble

Sonntag, 28. Dezember
•	 9.30 Uhr: Familiengottesdienst mit Jahres-

rückblick, Heilsarmee Amriswil
•	 10 Uhr: Sonntagsgottesdienst zwischen den 

Jahren, Evangelische Kirche Amriswil
•	 10 Uhr: Sonntagsgottesdienst, Viva Kirche 

Amriswil, zum Jahresabschluss wird ein 
inspirierender Gottesdienst gefeiert, in 
dem man dankbar zurückblickt und hoff-
nungsvoll ins neue Jahr startet

•	 10.30 Uhr: Eucharistiefeier mit Kinder- und 
Familiensegnung, Katholische Kirche Amris-
wil, ein Moment der Dankbarkeit, des Schut-
zes und des Neubeginns, gemeinsam wird 
Stärke empfangen für das, was war, und Se-
gen für alles, was kommt

Donnerstag, 1. Januar 2026
•	 10 Uhr: Gottesdienst, Evangelische Kirche 

Amriswil, Predigt zur Jahreslosung 2026 
«Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu!», 
begleitet von Trompete und Orgel

•	 18 Uhr: Festmesse, Katholische Kirche Amris-
wil, mit festlicher Orgelmusik

2. bis 6. Januar
•	 Sternsingeraktion Amriswil, Katholische 

Kirche Amriswil

Sonntag, 4. Januar 2026
•	 9.30 Uhr: Gottesdienst mit Ziehung der 

Jahreslose, Heilsarmee Amriswil
•	 10 Uhr, Gottesdienst, Evangelische Kirche 

Oberaach
•	 10.30 Uhr: Familiengottesdienst mit den 

Sternsingerkindern, Katholische Kirche Am-
riswil, im Anschluss an diesen Gottesdienst 
wird Punsch und Dreikönigskuchen auf dem 
Kirchenvorplatz angeboten

•	 19 Uhr: Abendmalsfeier, Evangelische Kirche 
Amriswil, im kleinen Kreis wird im vorderen 
Teil der Kirche das Abendmahl zelebriert

Hochzeiten

19. Dezember: Annamarie und  
Bernhard Honegger, 8580 Amriswil,  
Goldene Hochzeit
27. Dezember: Rita und Giacomo 
Santomassimo, 8580 Amriswil, 
Goldene Hochzeit
05. Januar: Dusanka und Zarko 
Radonjic, 8580 Amriswil, 
Goldene Hochzeit

Geburtstage

19. Dezember: Jolanda Venturelli, 
93 Jahre, Alters- und Pflegezentrum, 
8580 Amriswil
20. Dezember: Theresia Graf, 
91 Jahre, Alters- und Pflegezentrum, 
8580 Amriswil
22. Dezember: Rosa Deutsch, 
95 Jahre, 8580 Amriswil
22. Dezember: Marlis Haffter, 
80 Jahre, 8580 Amriswil
23. Dezember: Walter Bösch, 
94 Jahre, 8580 Amriswil
30. Dezember: Margrit Bachmann, 
95 Jahre, Alters- und Pflegezentrum, 
8580 Amriswil
01. Januar: Josefa Schmid, 
90 Jahre, 8580 Amriswil
02. Januar: Rosa Nadig, 
90 Jahre, 8580 Amriswil
04. Januar: Peter Krappmann, 
90 Jahre, 8580 Amriswil
04. Januar: Helene Kaderli, 
95 Jahre, Alters- und Pflegezentrum, 
8580 Amriswil
05. Januar: Thomas Holenstein, 
96 Jahre, 8580 Amriswil
05. Januar: Olga Germann, 
97 Jahre, Alters- und Pflegezentrum, 
8580 Amriswil
05. Januar: Brigitta Meyer, 
80 Jahre, 8580 Amriswil
07. Januar: Elisabeth Diefenbacher, 
91 Jahre, Seniorenzentrum Weitenau, 
9215 Schönenberg an der Thur

Wir gratulieren  
den Jubilaren 
zum Geburtstag  
und zum  
Hochzeitstag 
und wünschen  
alles Gute!
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Raiffeisenbank
Amriswil Bischofszell

Was uns ausmacht :

Engagement.

Wir schaffen Treffpunkte und laden zu 
vielfältigen Anlässen ein – wie die GlühbaR Events.

Termin buchen  
071 466 60 10

 TAUSENDFACH BEWÄHRT. 

Heiz-Service  
buchen und Energie- 
kosten sparen.

Rondo Nutella Day
sa
ms
ta
g

17.
Ja
nu
ar
20
26

• Gemeinsame Probe
• Werkstattkonzert
• Nutella & Konfibrot Imbiss

Infos & Anmeldung bis 11. Januar 2026

Ein unvergesslicher Vormittag in Amriswil -
denn gemeinsam spielen macht mehr Spass!

WERBUNG
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Weihnachts- und Neujahrsgrüsse

Jahresausklang in Amriswil
Weihnachts- und Neujahrsgrüsse

Jahresausklang in AmriswilJahresausklang in Amriswil
Weihnachts- und Neujahrsgrüsse

Herzlichen Dank
an unsere Kunden für das  
geschenkte Vertrauen.

Wir wünschen Ihnen schöne Festtage 
und alles Gute im neuen Jahr!
Ihr Küwatech-Team

Elektroinstallationen/Haushaltgeräte
Telefon 071 463 22 22
www.kuewatech.ch

Das Team von 
Optiker Svec wünscht 
Ihnen frohe Weihnachten.

Herzlich, Ihr Optiker
in Amriswil.

Optiker Svec GmbH
Rennweg 5 I 8580 Amriswil
T +41 71 411 75 18
www.optiker-svec.ch

Guten Rutsch ins

2026

An Weihnachten und zu Neujahr werden im Restaurant Egelmoos festliche Menüs angeboten.

Festliche Weihnachts- und Silvestermenüs 
im Restaurant Egelmoos im APZ

Kulinarik Wie jedes Jahr bietet das Restaurant Egelmoos im Alters- und Pflegezentrum auch heuer festliche  
Menüs über die Feiertage. Sowohl über Weihnachten wie auch zu Neujahr gibt es Spezialkarten mit köstlichen 

Gerichten. Ob Marronicrèmesuppe, Schweinsfilet oder Süssmostcrème – da ist für jeden etwas dabei.

Was gibt es Schöneres, als sich an Weih-
nachten, an Silvester oder zu Neujahr kuli-
narisch verwöhnen zu lassen und für ein-
mal anderen das Kochen zu überlassen? Das 
Restaurant Egelmoos im Alters- und Pflege-
zentrum Amriswil macht genau das mög-
lich. Es lädt alle Interessierten ein, sich wäh-
rend der Weihnachts- und Silvesterzeit von 
köstlichen Mittagsmenüs verzaubern zu las-
sen und dabei unvergessliche Momente mit 
Freunden und der Familie in festlicher At-
mosphäre zu geniessen. Serviert werden am 
ersten und zweiten Weihnachtstag sowie am 
1. und 2. Januar jeweils 3-Gang-Menüs zum 
erschwinglichen Preis von 35 Franken. 

Weihnachtsmenüs
•	 Erster Weihnachtstag, 25. Dezember 2025: 
	 Vorspeise: Riesling-Silvanercrèmesuppe 	
	 mit Zimtcroûtons
	 Hauptgang: Schweinsfilet im Parmaschin- 
	 kenmantel gefüllt mit Spinat und Feta,  
	 Cognacrahmsauce und Tomatenrisotto
	 Dessert: Bratapfelcrème mit Mascarpone

•	 Zweiter Weihnachtstag, 26. Dezember 2025:
	 Vorspeise: Marronicrèmesuppe
	 Hauptgang: Geschmorte Rindsschulter- 
	 spitz an Portweinsauce mit Tagliatelle und  
	 Broccoli mit Mandeln
	 Dessert: Zimt Panna Cotta mit 
	 Birnenkompott

Silvestermenüs 
•	 Neujahr, 1. Januar 2026:
	 Vorspeise: Hühnerbouillon mit Einlage
	 Hauptgang: Kalbsragoût an Cognacsauce  
	 mit Blätterteigpastetli und Erbsen-
	 Kohlrabi-Gemüse
	 Dessert: Thurgauer Süssmostcrème

•	 Neujahr, 2. Januar 2026:
	 Vorspeise: Krübiscrèmesuppe mit Grissini
	 Hauptgang: Geschmorte Ente an Orangen- 
	 sauce mit Pommes Williams und Rotkraut
	 Dessert: Tonkabohnen-Crème brûlée

Die Menüs und weiteren Angebote des Res-
taurant Egelmoos sind auch online auf der 
Website www.apz-amriswil.ch zu finden. 
Für Vegetarierinnen und Vegetarier emp-
fiehlt sich jeweils der Wochenhit als Alter-
native. Das Restaurant Egelmoos ist jeweils 
von montags bis freitags von 9 bis 17 Uhr so-
wie samstags und sonntags von 10 bis 17 Uhr 
geöffnet. Für Bankette oder anderweitige 
Anlässe ist das Restaurant-Team gerne auch 
abends für seine Besucherinnen und Besu-
cher da. Für Reservierungen ist das Restau-
rant-Team unter 071 414 34 44 erreichbar. 
Das Team des Restaurants Egelmoos sowie 
des Alters- und Pflegezentrums freut sich 
auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
über die Festtage und eine besinnliche Zeit 
im Alters- und Pflegezentrum Amriswil.   (tas)

Bild: pd
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Neujahrsa
péro

2. Januar - 10 Uhr

Kulturforum

  

Alters- und Pflegezentrum Amriswil, Heimstrasse 15, 8580 Amriswil, www.apz-amriswil.ch 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

In unserem Wohnbereich für 24 Menschen mit einer demenziellen Erkrankung legen wir grossen Wert auf 
einen respektvollen und ressourcenorientierten Umgang. Unsere tägliche Arbeit ist geprägt von Wertschät-
zung, Geduld und dem Ziel, jedem ein Gefühl von Sicherheit, Würde und Zugehörigkeit zu vermitteln. Dank 
unserer erfahrenen Mitarbeitenden können wir eine professionelle Pflege und liebevolle Betreuung garan-
tieren. Läbe i de Gmeinschaft. 
 

Mehr als ein Pflegezentrum – ein Zuhause mit Herz 
Dipl. Pflegefachperson HF/FH 60 -100% oder FaGe EFZ für geschützten Wohnbereich 
  

Deine Aufgaben: 
 

• Ganzheitliche, fachgerechte Pflege und Betreuung unserer Bewohnenden. 
• Eigenverantwortliche Planung, Umsetzung und Evaluation des gesamten Pflegeprozesses unter Einbezug 

der Bewohner und ihrer Angehörigen.  
• Sorgfältige und lückenlose elektronische Dokumentation der Pflegeleistungen. 
• Aktive Mitgestaltung der interdisziplinären Zusammenarbeit mit anderen Berufsgruppen. 
 

Du passt zu uns, wenn…. 
  

• Du eine abgeschlossene Ausbildung als Dipl. Pflegefachfrau/-mann HF/DNII/ als FaGe EFZ oder eine vom 
SRK als gleichwertig anerkannte Ausbildung hast.  

• Du mit deiner Erfahrung in der Langzeitpflege dazu beiträgst unser Team zu bereichern. 
• Du dich beruflich weiterentwickeln und dein volles Potenzial entfalten möchtest. 
 

Neugierig? Darauf darfst du dich freuen: 
 

• Dynamische und abwechslungsreiche Tätigkeit mit Gestaltungsspielraum für Ideen und Konzepte. 
• Ein angenehmes Arbeitsumfeld in einem engagierten Team und einer unkomplizierten Du-Kultur. 
• Leistungsgerechte Vergütung, attraktive Sozialleistungen, gratis Parkplatz und weitere Vergünstigungen. 
• Fortschrittliche Anstellungsbedingungen, 25 Tagen Ferien sowie ein moderner Arbeitsplatz. 
• Umfangreiches Kurs- und Weiterbildungsangebot zur persönlichen und fachlichen Entwicklung. 

 

Du möchtest noch mehr wissen? Florian Mühlstein, Co- Leiter Pflege und Betreuung, beantwortet gerne 
deine Fragen unter Telefon 071 414 34 03. 
 

Wir freuen wir uns sehr auf deine Bewerbung per E-Mail an bewerbung-apz@amriswil.ch 
Weitere Infos findest Du auch online unter www.apz-amriswil.ch   

  

Alters- und Pflegezentrum Amriswil, Heimstrasse 15, 8580 Amriswil, www.apz-amriswil.ch 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
Im Alters- und Pflegezentrum Amriswil bieten wir 130 betagten Menschen ein sicheres, familiäres und 
gut betreutes Zuhause. Unser Küchenteam sorgt täglich für das leibliche Wohl unserer Bewohnerinnen 
und Bewohner sowie von 30–50 externen Gästen im Restaurant Egelmoos. In unserer modernen 
Grossküche arbeiten wir mit viel Engagement, Herzblut und echtem Teamgeist. 
 

Mehr als ein Pflegezentrum – ein Zuhause mit Herz 
 

Wir suchen per sofort oder nach Vereinbarung eine langfristige Verstärkung für unser Küchenteam in 
der Abwaschküche: 
 

Flexible Aushilfe Küche (Springerpool/ auf Abruf) 
 

Werde Teil unseres Küchenteams, wenn…. 
 

• Du zeitlich verfügbar bist und gerne dort einspringst, wo Unterstützung gebraucht wird. 
• Du dich auch in hektischen Momenten nicht aus der Ruhe bringen lässt und motiviert bleibst. 
• Du in einem herzlichen, humorvollen und eingespielten Team arbeiten möchtest. 
 

Du passt zu uns, wenn…. 
 

• Du kurzfristig und flexibel einspringen kannst (Montag bis Sonntag, ca. 20–40% auf Abruf). 
• Du körperlich fit bist und gute Deutschkenntnisse mitbringst. 
• Du offen bist, Neues zu lernen, wir unterstützen dich mit einer sorgfältigen Einführung.  
 

Neugierig? Darauf darfst du dich freuen: 
 

• Ein angenehmes Arbeitsumfeld in einem engagierten Team und einer unkomplizierten Du-Kultur. 
• Leistungsgerechte Vergütung (Stundenlohn), attraktive Sozialleistungen, gratis Parkplatz.  

 

Du möchtest noch mehr wissen? Michael Strobel, Küchenchef, beantwortet gerne deine Fragen unter 
Telefon 071 414 34 15. 

 
Wir freuen wir uns sehr auf deine Bewerbung per E-Mail an bewerbung-apz@amriswil.ch 
Weitere Infos findest Du auch online unter www.apz-amriswil.ch  

 

VERANSTALTUNGEN / STELLENANZEIGEN
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Die Kommission Ortsmuseum war am Montag zu Besuch im Radiomuseum Seger in Bischofszell.

Museum, Abschied und gutes Essen – 
Kommission Ortsmuseum schliesst 2025 ab

Museum Wie üblich lädt der Präsident der Kommission Ortsmuseum im Dezember zum feierlichen Jahresab-
schluss. Dieses mal lud Rolf Hess nach Bischofszell, wo zuerst ein Besuch im Radiomuseum Seger mit interessan-

ter Führung anstand, bevor es für den festlichen Teil ins nahegelegene Restaurant Eisenbahn ging.

Was, wenn Museumsleute selbst in ein Mu-
seum gehen? Da wird nicht nur über den ei-
gentlich Inhalt der jeweiligen Ausstellung 
diskutiert, sondern auch über die Darstel-
lungsweise, Beleuchtung, Technik und über 
Öffnungszeiten und Angebote. So war es auf 
jeden Fall, als die Mitglieder der Kommissi-
on Ortsmuseum am vergangenen Montag-
abend gemeinsam mit ihren Partnerinnen 
und Partnern im Radiomuseum Seger in Bi-
schofszell zu Gast waren. Grund des Aus-
flugs war der feierliche Jahresabschluss der 
Kommission. 

Eine Hommage, die Fortschritte aufzeigt
Das Radiomuseum Seger vereint zwei 
Grundgedanken. Zum einen soll es den Be-
suchern aufzeigen, welche gewaltigen Fort-
schritte die Radiotechnik in den vergan-
genen 100 Jahren durchlebt hat und zum 
anderen stellt das Museum eine Hommage 
an Gertrud und Fritz Seger dar. Sie waren Pi-
oniere in verschiedener Hinsicht und die El-
tern des heutigen Museumsleiters Hans Se-
ger. Mit geschickten tonalen Effekten und 
Erkläraudios werden die Besucherinnen und 
Besucher durch das Museum geführt und er-
leben so eine unterhaltsame Zeitreise durch 
über 100 Jahre Geschichte rund um Ton und 
Bild. Dabei erfolgt das Abhören der Kom-
mentare und authentischen Aufnahmen aus 
den antiken Geräten in zwei gleichwertigen 
Zeitreisen, die je etwa 30 Minuten dauern. 
Daneben ist es auch möglich, das Museum 
auf eigene Faust zu erkunden und die Audio-
aufnahmen via QR-Code abzuhören. 

Ein Blick zurück und in die Zukunft
Nach der kulturellen Fortbildung im Radio-
museum ging der Abend für die Mitglieder 

der Kommission Ortsmuseum im nahegele-
genen Restaurant Eisenbahn in den gemütli-
chen Teil über. Nach einem feinen Nachtes-
sen dankte Kommissionspräsident Rolf Hess 
allen Mitgliedern für die im Jahr 2025 ge-
leistete Arbeit für das Ortsmuseum. Spezi-
ell erwähnte er dabei die Stadtführerinnen 

und Stadtführer, welche wiederum interes-
sante Rundgänge durch einzelne Teile von 
Amriswil anboten und so zahlreichen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern einiges über 
die Geschichte der Stadt erzählen konnten. 
Auch ein neuer Rekord konnte im auslau-
fenden Jahr verzeichnet werden. So waren 

1'296 Personen im Ortsmuseum zu Besuch 
oder haben Dienstleistungen, wie zum Bei-
spiel die Stadtführungen, des Museums in 
Anspruch genommen. Ausserdem erwähn-
te Hess die Neuerungen im Museum wie die 
Schuhausstellung von Hans Peter Schnei-
der. Im Jahresrückblick durften natürlich 
auch die Museumssonntage nicht fehlen, 
die wie immer sehr gut besucht wurden und 
interessante Inhalte lieferten. Diese werden 
auch im kommenden Jahr wie gewohnt je-
den ersten Sonntag im Monat (ausgenom-
men Januar und August) um 15 Uhr stattfin-
den. Das Programm dazu ist jeweils unter 
ortsmuseum-amriswil.ch oder jeweils am 
Freitag davor hier in dieser Zeitung zu fin-
den. Zudem wird sich die Kommission im 
kommenden Jahr intensiv mit der Erarbei-
tung eines Stadtführers beschäftigen, der 
im Jubiläumsjahr 2027 erscheinen soll. 

Ein grosses Dankeschön
Nach dem inhaltlichen Jahresrück- und -aus-
blick wurde Angela Kappeler für ihre Arbeit 
als Kassierin sowie Aufsichtsperson an den 
Museumssonntagen verdankt. Sie wird die 
Kommission per Ende 2025 aufgrund von 
beruflichen Veränderungen verlassen.    (tas)

Das Ortsmuseum Amriswil im Jahr 2026
Das Ortsmuseum Amriswil beginnt das Jahr 
2026 mit dem Museumssonntag vom 1. Februar. 
Das Programm dazu folgt. Mehr Informationen 
gibt es jederzeit online unter www.ortsmuseum-
amriswil.ch.

Bild: tas

Eine wundervolle Adventszeit im Kinderhaus Floh 
Kinder Natürlich wird auch im Kinderhaus 
Floh auf die schönste Zeit im Jahr hingefie-
bert. Mit schönen Traditionen, vielen Lich-
tern, Vorfreude und selbstgemachten Le-
ckereien begleiten die Betreuerinnen und 
Betreuer die Kinder durch die Adventszeit. 

Bereits Ende November begann im Kinder-
haus Floh die festliche Einstimmung auf die 
Adventszeit. Gemeinsam verwandelten Kin-
der und Betreuer die Räume in ein gemütli-
ches Winterparadies. Selbst gebastelte Ster-
ne, wunderschön geschmückte Fenster und 
die zahlreichen funkelnden Lichter schufen 
eine zauberhafte, fast magische Atmosphäre. 

Jeden Tag ein anderes «Adventskind»
Auf jeder Gruppe trafen sich die Kinder zu 
einem besonderen Adventsmorgenkreis. In 
der Gruppe Wirbelwind sangen sie gemein-
sam ein fröhliches Lied, hörten eine span-
nende Geschichte und öffneten täglich die 
«Adventszauberbox», die ihnen verriet, wel-
ches Kind an diesem Tag das «Adventskind» 
sein durfte. Diese ruhige, liebevolle und 
aufregende Tradition begleitete die Grup-

pe durch die ganze Adventszeit und sorg-
te für viele freudige Momente. Besonders 

viel Freude bereiteten den Kindern die bei-
den kreativen Begleiter der Vorweihnachts-

zeit, der Samichlaus und sein Esel, die täg-
lich neue Ideen, kleine Überraschungen und 
lustige Aktivitäten für die Kinder mitbrach-
ten. Ein weiterer Höhepunkt für alle war das 
Plätzchenbacken. In kleinen Gruppen durf-
ten die Kinder den Teig ausrollen, Plätzchen 
ausstechen und danach verzieren. Natürlich 
musste der Teig auch schnabuliert und pro-
biert werden. Stolz zeigten sie ihre kunter-
bunten Werke und riefen: «Lueg mal, das han 
ich gemacht!» Auch die Betreuerinnen und 
Betreuer freuten sich über die Begeisterung 
und den süssen Duft, der durch das gesam-
te Kinderhaus zog. Auch beim Basteln wa-
ren die Kinder mit viel Fantasie und Freude 
dabei. Ob Weihnachtskarten, Glitzersterne, 
Schneestürme oder Samichläuse – überall 
wurde fleissig gestaltet, gemalt und ge-
klebt. Jede Bastelaktion trug zur festlichen 
Stimmung bei und machte die Adventszeit 
zu etwas ganz Besonderem und unvergess-
lich Schönem. Die Adventswochen im Kin-
derhaus Floh waren eine Zeit des Staunens, 
des Miteinanders und der Kreativität, die al-
len Beteiligten unvergessliche Momente und 
wertvolle Erinnerungen schenkte.            (red)

Natürlich darf auch eine vorweihnachtliche Geschichte im Kinderhaus Floh nicht fehlen.
Bild: pd
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Erschöpfte Amriswiler 
erkämpfen sich den Sieg 

Volleyball Schönenwerd vor Wochenfrist, 
Doetinchem in den Niederlanden am Mitt-
woch mit zweimal 9 Stunden Busfahrt, jetzt 
Genf mit zweimal 4 Stunden Reisezeit: Der 
Spielplan meinte es nicht gut mit den Amris-
wilern. Umso positiver ist der Wille zu wer-
ten, nach einem 1:2-Satzrückstand trotz Mü-
digkeit mit viel Kampfkraft den Sieg in Genf 
doch noch zu erzwingen. Während auf Am-
riswiler Seite alle Spieler fit waren – auch 
Etienne Schalch, der am Mittwoch stark ge-
schwächt gespielt hatte –, fehlte bei Chêno-
is der ex-Amriswiler Jovan Djokic, der nach 
wenigen Schlägen beim Einspielen erken-
nen musste, dass es wegen eines grippalen 
Infekts nicht gehen konnte. Im ersten Satz 
entwickelte sich ein gutes Spiel mit zwei 
Mannschaften auf Augenhöhe. Bis zum 13:13 
konnte sich kein Team auch nur ein bisschen 
absetzen, ehe die Amriswiler zuerst zwei, 
dann vier und noch mehr Punkte Vorsprung 

herausholten. Dies reichte zum Satzgewinn 
mit 25:19. Auch der zweite Durchgang war 
vorerst eine enge Sache, doch ab Satzmitte 
waren es diesmal die Platzherren, die sich 
sachte einen Vorsprung erspielten, was ih-
nen in der Folge zum Satzgewinn reichte. 
Die Genfer lebten in dieser Phase von ih-
rem Dia James Norris und dem jungen Aus-
sen Joosep Kurik, die den Amriswiler Block 
immer wieder zu überwinden vermochten. 
Blaupause des zweiten Satzes dann auch 
im dritten: Enges Spiel und gegen Satzende 
eine Absetzbewegung der Genfer bis zum 
knappen 25:23 zu ihren Gunsten. Im vier-
ten Abschnitt ging dann ein Ruck durch das 
Amriswiler Team. Und wie: Beim 25:10 lies-
sen Schalch und Iliya Goldrin, aber auch die 
beiden Mittespieler Joel Hauck und Miloslav 
Dimov den Genfern nicht den Hauch einer 
Chance. Um seine besten Kräfte zu schonen, 
gab der Genfer Coach Carlos Carreño Ceju-
do ab Satzmitte vier Ersatzspielern ein we-
nig Auslauf. Das Tie-Break musste also die 
Entscheidung bringen. Beide Trainer setz-
ten auf die besten Kräfte, und nach einem 
Blitzstart war das Spiel nach der Amriswiler 
7:3-Führung praktisch schon gelaufen. Mit 
15:10 ging der Sieg letztlich doch noch an 
die Amriswiler. Wenn man sich die Statistik 
des Spiels anschaut, dann waren die beiden 
Mannschaften in der Annahme und im An-
griff einigermassen ebenbürtig. Beim Auf-
schlag und im Block waren die Amriswiler 
aber entscheidend besser als der Gegner.  In 
der Tabelle liegt Amriswil jetzt wieder einen 
Zähler hinter Näfels, aber mit drei und mehr 
Punkten Abstand klar vor der restlichen 
Konkurrenz. In diesem Jahr bleibt noch die 
Partie gegen Jona morgen Samstag zu spie-

len (Tellenfeld, 17 Uhr), ehe am 3. Januar der 
ultimative Spitzenkampf in Näfels steigt. 

Co-Dance sagt von  
Herzen Danke 

Tanzen Das Jahresende möchte der Tanz- 
und Sportverein Co-Dance nutzen, um ein 
ganz herzliches Dankeschön auszuspre-
chen. Die Mitglieder schauen zurück auf ein 
ereignisreiches Jahr 2025 mit vielen tollen 
Auftritten wie zum Beispiel den Geburtstag 
von Gönner Peter Knup auf dem Schiff, die 
Diplomfeier der Sektion Holzbau, die Cho-
reografien am Romanshorner Lentz oder 
auch der bisher erste Flashmob auf dem 
Vorplatz beim Amriville Amriswil und vie-
le mehr. Zudem durfte der Verein unglaub-
liche 30-Jahre Vereinsjubiläum feiern, mit 
vielen internen Anlässen wie Sitzungen, 
Weiterbildungen, aber auch abwechslungs-
reichen und intensiven Trainingsweekends 
mit verschiedenen Gasttrainern und ein ein-
wöchiges Co-Dance-Sommerlager. Dies al-
les wäre nicht möglich gewesen ohne den 
riesigen Einsatz der Trainerinnen und Trai-

nern, aber auch die Unterstützung der El-
tern, durchs Fahren an die verschiedenen 
Trainings- und Auftrittsorte, Mithelfen bei 
der Verpflegung, aber auch der Ansporn 
und das positive Feedback ans Trainerteam. 
Auch die verschiedenen Gönner verdienen 
einen herzlichen Dank, der finanzielle Zu-
stupf ist für den Verein mit inzwischen 250 
Mitgliedern sehr wertvoll. Ein grosser Dank 
geht aber auch an die tatkräftig Mithelfen-
den im Hintergrund, sowie den Vorstand 
und natürlich Vereinsgründerin Conny 
Bühler und Präsident Rolf Bühler. Co-Dance 
freut sich aufs neue Jahr 2026 und wünscht 
von Herzen frohe Festtage und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr.

Der TSV Co-Dance bedankt sich bei allen.
Amriswil siegt gegen Chênois in Genf.

Nähe entsteht, wenn 
wir uns begegnen
Bei uns geht es um mehr als Banking. An der 
GlühbaR, am Kinderfest oder an Fachveranstal-
tungen schaffen wir Treffpunkte, die verbinden. 

Als Genossenschaft pflegen wir den Austausch 
und arbeiten eng mit regionalen Anbieterinnen 
und Anbietern. So stärken wir das lokale Gewer-
be und unsere Gemeinschaft.

Unser Ziel: Für alle ist etwas dabei. Wir freuen 
uns, Sie persönlich zu begrüssen.

Ihre Raiffeisenbank Amriswil Bischofszell

Die Kunststücke am Aerial Hoop gehören zu den Lieblingsdisziplinen der 17-jährigen Hefenhofener Tänzerin und Artistin Laura Bösch.

Maturaarbeit in luftiger Höhe
Abschluss Die 17-jährige Laura Bösch aus Hefenhofen hat sich für eine ganz besondere Maturaarbeit  
entschieden. Die begabte Artistin hat eine Akrobatik- und Artistikshow auf die Beine gestellt und diese  

in der Eventschür in ihrer Heimatgemeinde vor 200 Zuschauerinnen und Zuschauern präsentiert. 

Die meisten der rund 105 GMS-Lernen-
den werden im Frühling an der Matura-Ab-
schlussprüfung an der Kantonsschule Ro-
manshorn schwitzen und alle ihre Hirnzellen 
aktivieren. Nebst den Prüfungen in den ein-
zelnen Fächern wie Deutsch, Mathe & Co., er-
arbeiten alle Absolventen eine Maturaarbeit. 
Eine vertiefte Arbeit in ein Gebiet ihrer Wahl, 
es darf schriftlich oder praktisch sein. Lau-
ra Bösch aus Hefenhofen hat sich aus dieser 
Aufgabe eine kleine Welt geschaffen. Eine 
Zirkuswelt mit magisch-mystischem Flair. 
Ihre Aufführungen vergangene Woche in 
der Eventschür Hefenhofen waren der Höhe-
punkt dieser ausserordentlichen Arbeit.

Zwei Shows in Hefenhofen
Die 17-jährige Laura Bösch brennt für die Zir-
kuskunst: «Ich trainiere vorwiegend Luft-
akrobatik und Kontorsion.» Nebst dem Trai-
ning im Co Dance sowie in der Geräteriege 
Güttingen stretcht sie sich und schwingt 
sich zu Hause am Aerial Hoop, dem Vertikal-
tuch sowie den Strapaten in luftige Höhen. 20 
Stunden investiert sie jede Woche in ihr Hob-
by. Zu ihrem Projekt «Drama in der Manege» 
hat sie eine Geschichte geschrieben, Artis-
ten gefunden, choreografiert und trainiert – 
um nur einige Aufgaben zu nennen. Die Auf-
führung sei so schnell ausverkauft gewesen, 
dass sie sich für eine zweite Show entschie-
den hatte. Tänze mit Stunts aber auch Solo-, 

Duett und Trio-Luftakrobatik standen im Mit-
telpunkt unterstrichen durch Musik, Licht-
spektakel, Feuerwerk und sogar romantische 
Seifenblasen, welche die Bühne einhüllten. 

Abwechslungsreich, atemberaubend, kna-
ckig: die kurzweilige Show verzauberte die 
Gäste. Laura Bösch hat es geschafft, ihre 
200 Zuschauerinnen und Zuschauer für eine 

Stunde in ihre Welt zu entführen. Standing 
Ovation und wie Laura sagt «eine hoffentlich 
gute Note», sind der Lohn für eine ausseror-
dentliche Maturaarbeit. 		                   (red)

Bild: pd

Bild: pd

Bild: pd
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Öffentlicher Diavortrag 
im APZ 

Anlass Am Freitag, 9. Januar, lädt das Alters- 
und Pflegezentrum alle Interessierten zu ei-
nem Diavortrag zum Thema «Dolomiten – 
Kontrast von Sommer und Winter» ein. Jörg 
F. Schuler aus Radolfzell zeigt eindrückliche 
Bilder und führt mit fachmännischem Kom-
mentar durch den Vortrag. Der Anlass be-
ginnt um 15 Uhr und findet im Saal des APZ 
statt. Zeit: 15.00 Uhr. Der Eintritt ist wie im-
mer frei.

Auf zum Jassturnier 
ins APZ

Jassen Am Freitag, 16. Januar, um 14 Uhr 
findet im Alters- und Pflegezentrum Amris-
wil, an der Heimstrasse 15 ein öffentliches 
Jassturnier statt. Saalöffnung ist um 13.30 
Uhr.  Gespielt wird mit französischen Karten 
«Handjass zu dritt». Das Startgeld beträgt 10 
Franken. Anmeldeschluss ist am Mittwoch, 
14. Januar, beim Restaurant Egelmoos unter 
Telefonnummer 071 414 34 44. Die Organisie-
renden freuen sich über zahlreiche Teilneh-
merinnen und Teilnehmer. 

Erfolgreicher Saison-
start am Niklaus Pokal 

Kunstrad Die sechs Sportlerinnen des RMV 
Amriswil starteten in Dürnten alle mit einer 
persönlichen Bestleistung in die neue Sai-
son. Sie zeigten alle schöne und sichere Kü-
ren. Für Mira Anderes war es der erste Wett-
kampf. Sie belegte den guten 5 Rang in der 
Kategorie U9 und sammelte wertvolle Erfah-
rung. In ihrem erst vierten Wettkampf star-

tete Valentina Valt in der U11 und fuhr mit 
mehr als 10 Punkten mehr zum letzten Wett-
kampf auf den 13 Schlussrang. In der Katego-
rie U13 drehten 4 Sportlerinnen ihre Runden. 
Leonie Haag in ihrem 4 Wettkampf beende-
te ihre Fahrt auf dem 16 Schlussrang. Elina 
Kernen erreichte den sehr guten 6 Rang. Für 
Corina Akermann reichte es auf den 3 Po-
destplatz, mit 2,2 Punkten mehr stand ihre 
Zwillingsschwester Elena auf dem zweiten 
Treppchen. Der nächste Wettkampf findet in 
Amriswil in der Turnhalle Egelmoos am Wo-
chenende vom 17 und 18 Januar 2026 statt.
 

Das letzte Handballwo-
chenende im Jahr 2025  

Handball Am vergangenen Wochenende 
wurden die letzten Handballspiele des Ka-
lenderjahres ausgetragen. Während die Ju-
niorinnen und Junioren in der Zwischenzeit 
fleissig weiter trainierten und die Advents-
zeit mit einem gemeinsamen Pizzaplausch 
feierten, spielten die aktiven Mannschaften 
am dritten Adventswochenende. Das Frauen 
1 lieferte sich gegen die zweitplatzierten der 
Tabelle, die SG Wyland 1, ein spannendes 
Spiel. Bisher konnten die Gegnerinnen nicht 
bezwungen werden. Die erste Viertelstunde 
war von einem so schnellen Spiel geprägt, 
dass selbst die Amriswilerinnen von der ei-
genen Leistung überrascht waren. Leider 
konnte die Leistung nicht aufrecht erhalten 
werden. Es schlichen sich viele technische 
Fehler ein und die Tore wollten nicht mehr 
gelingen. Nach einer zermürbenden zwei-
ten Halbzeit reiste das Frauen 1 mit einer 
Niederlage ab (19:28). Das Frauen 2 konnte 
das letzte Spiel der ersten Saisonhälfte für 
sich entscheiden. In einem ausgeglichenen 
Spiel konnten sich die Amriswilerinnen zum 
Ende hin durchsetzen und zwei Siegespunk-
te auf ihrem Konto verbuchen (30:26). Am 
Sonntag spielte das Herren 2 gegen den BSV 
Bischofszell 2. In ihrer letzten Partie konn-
ten sie leider keinen Sieg mehr verzeichnen 
(29:25). Der Handballclub Amriswil wünscht 
eine besinnliche Weihnachtszeit und freut 
sich darauf, im Jahr 2026 altbekannte und 
neue Gesichter in der Halle zu sehen.

Der Neujahrsmorgen  
ist «Grün» 

Politik Traditionell laden die Grünen Amris-
wil am ersten Sonntag im neuen Jahr zum 
«Neujohrszmorge». Am Sonntag, 4. Januar 
2026, stehen die Türen des alten Pfarrhau-
ses an der Bahnhofstrasse 3 ab 10 Uhr wie-
der offen. Die Grünen Amriswil informie-
ren über den Stand ihrer Bestrebungen auf 
regionaler und kommunaler Ebene. Stadt-
rätin Sandra Reinhart berichtetet aus dem 
Stadthaus und unser neues Schulbehör-
demitglied Gregor Ammann erläutert den 
Gang der Dinge aus der Volksschulgemein-
de. Ebenso werden kommende Entscheide 
und Weichenstellungen im Jahr 2026 erör-

tert. Besonders freut die Organisierenden, 
dass auch die Jungen Grünen in der Person 
von Simon Ambord vertreten sein werden. 
Die Grünen Amriswil freuen sich auf viele 
Besucherinnen und Besucher und interes-
sante Gespräche.

Sternsingen 2025  
in Sommeri 

Tradition Bald schon beginnt wieder ein 
neues Jahr und auch dann brauchen Kinder 
in aller Welt Unterstützung. Erneut ziehen 
kleine und grössere Kinderfüsse in der Pfar-
rei Sommeri von Haus zu Haus und bitten 
um eine Gabe. Die diesjährige Sternsinger-
aktion steht unter dem Motto «Schule statt 
Fabrik» – was weltweit gilt, aber besonders 
in Bangladesch. Dort schuften nämlich 1,8 
Millionen Kinder oft unter gefährlichen Be-
dingungen. Trotz Gesetzen bleibt Kinder-
arbeit ein Problem. Missio-Partner holen 
Kinder aus Ausbeutung, stärken Familien 
und ermöglichen Schulbildung – so wächst 
Hoffnung für jedes Kind. «Viele kleine Leu-
te, an vielen kleinen Orten,  die viele kleine 
Dinge tun, werden das Antlitz dieser Welt 
verändern.» – Afrikanisches Sprichwort – 
Alle sind eingeladen, dieses Sprichwort um-
zusetzen. Die Sternsinger von Sommeri be-
danken sich bereits jetzt ganz herzlich. Die 
Sternsinger-Kinder werden am Freitag, 2. Ja-
nuar 2026, und Samstag, 3. Januar 2026, auf 
dem Gebiet der katholischen Kirchgemeinde 
Sommeri – Engishofen, Kümmertshausen, 
Amriswil bis Kronberg, Hefenhofen, Ober-
aach, Dozwil und Sommeri – zu Fuss unter-
wegs sein und würden sich sehr freuen, mit 
Sprüchen und Gesang für ihr Ziel, den Kin-
dern in Not zu helfen, einen «schönen Bat-
zen» zu sammeln. Die Organisierenden sind 
bemüht, an möglichst viele Türen zu klop-
fen, aber da das Gebiet sehr gross ist und 
die Füsse der Kinder ziemlich klein, möch-
ten sich bitte alle, die die drei Könige unbe-
dingt empfangen möchten, beim Pfarreise-
kretariat Sommeri, Tel. 071 411 19 17 oder bei 
Marisa Keller, marisa.keller@bluewin.ch, di-
rekt melden. 

Finale Grande –  
Silvester im Dreiklang

Konzert Interessierte sind herzlich eingela-
den, das alte Jahr hinter sich zu lassen und 
den Jahreswechsel in einer einzigartigen At-
mosphäre im Kulturforum von Amriswil zu-
sammen mit den Amriswiler Konzerten zu 
feiern. Das Ensemble «Amriswiler Klangwur-
zeln» & Friends bietet live Highlights aus Mu-
sical, Oper und klassischer Instrumentalmu-
sik. Kulinarisch werden die Anwesenden von 
Schwarz Delikatessen in drei Gängen und 
Weinfach mit einem gut abgestimmtes Ge-
tränkeangebot. Finale Grande – ein musika-
lisch-gastronomisches Erlebnis. Zu den «Am-
riswiler Klangwurzeln» gehören Fabio Signer 
am Saxophon, Karl Svec an der Trompete und 
am Flügelhorn, Thomas Haubrich am Klavier, 
Isabel Cangelosi als Sopran und Alexander 
Grob als Tenor. Der Anlass findet an Silvester, 
am Mittwoch, 31. Dezember, ab 20.30 Uhr im 
Kulturforum statt. Der Eintritt kostet 75 Fran-
ken. Tickets gibt es über Eventfrog oder via 
Mail an info@amriswiler-konzerte.ch.

Das Frauen 2 jubelt in Flawil.

Die Sternsinger sind bald wieder unterwegs.

Das Jassturnier findet am 16. Januar statt.

Die erfolgreichen Amriswiler Kunstradfahrerinnen.

Im Vortrag geht es um die Dolomiten.

Ausgehen und mitmachen
FREITAG | 19.12.
Port Polar – Mundartband, 19 Uhr, AoI

SAMSTAG | 20.12.
Weihnachts-Chinderchile, 9.30 Uhr, 
Evangelische Kirche Amriswil 
Guetzliverkauf Kiwanis Oberthurgau,  
10 bis 16 Uhr, vor Bösch Mode 
Pasta-Plausch, 11.30 bis 13 Uhr, Evangeli-
sches Kirchgemeindehaus Amriswil  
Volley Amriswil vs TSV Jona Volleyball,  
17 Uhr, Sporthalle Tellenfeld 
Kammerorchester Amriswil – Weihnachtli-
cher Klangzauber, 19 Uhr, Kulturforum  
Brüder Fërns, 19 Uhr, KULTourbühne, AoI

DIENSTAG | 23.12.
Mittagstisch für alle, 12.15 Uhr, Viva Kirche

MITTWOCH | 24.12.
Weihnachtsfeier vom Mittagstisch  
Amriswil, 17 Uhr, Viva Kirche Amriswil

DONNERSTAG | 25.12.
Festliche Weihnachtsmenüs im Restaurant 
Egelmoos, 25. und 26. Dezember, APZ

FREITAG | 26.12.
DJ Private, 19 Uhr, KULTourbühne, AoI

SAMSTAG | 27.12.
Djane Tap – HipHop, Dancehall, 19 Uhr, AoI 
Die drei Musketiere, 20 Uhr, Kulturforum

SONNTAG | 28.12.
Showtraining mit HC Thurgau, 14.30 bis  
15 Uhr, Showtraining U9 und U12 Pikes  
Oberthurgau mit dem HC Thurgau,  
Autogrammstunde nach dem Training 
Die drei Musketiere, 15 Uhr, Kulturforum 
Keeshea – Saxophone, Modern, Funk,  
18 Uhr, KULTourbühne, Amriswil on Ice

MONTAG | 29.12.
Die drei Musketiere, 20 Uhr, Kulturforum

MITTWOCH | 31.12.
Music-Dinner – Finale Grande, 20.30 Uhr, 
Kulturforum 
DJ Matrix, 22 Uhr, KULTourbühne, AoI

DONNERSTAG | 01.01.
Festliche Silvestermenüs im Restaurant 
Egelmoos, 01. und 02. Januar, Restaurant 
Egelmoos im Alters- und Pflegezentrum

FREITAG | 02.01.
Neujahresapéro der Stadt Amriswil, 10 Uhr, 
Kulturforum

SAMSTAG | 03.01.
Larry Woodley, 19 Uhr, KULTourbühne, AoI

SONNTAG | 04.01.
Neujahrszmorge der Grünen Partei Amris-
wil, 10 Uhr, Altes Pfarrhaus Amriswil

MONTAG | 05.01.
Elternprogramm – Gesellschaftsspiele, nur 
mit Anmeldung 
Turnen für Jedermann, 18.30 Uhr, Turnhalle 
Freiestrasse

DIENSTAG | 06.01.
Mittagstisch für alli, 12.15 Uhr, Viva Kirche

DONNERSTAG | 08.01.
Wochenmarkt, 8 bis 11 Uhr, Radolfzellerplatz

FREITAG | 09.01.
Diavortrag mit Jörg F. Schuler, 15 Uhr, APZ 
Dominic Deville – «Off!», 20.15 Uhr,  
Kulturforum

SAMSTAG | 10.01.
Altpapiersammlung, ab 8 Uhr, ganz  
Amriswil inkl. Almensberg, Biessenhofen, 
Schocherswil und Oberaach 
Godi Amriswil, 19 Uhr, Pentorama 
Wildi Blaatere – Musik für Kinder und  
Erwachsene, 16 Uhr, Kulturforum

SONNTAG | 11.01.
Sport am Sonntag, 14 bis 16 Uhr, Turnhalle 
Egelmoos
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WERBUNG

Filmprogramm

Kino Roxy
Salmsacherstrasse 1 | 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 10 63 | www.kino-roxy.ch

Stromberg – wieder alles wie immer
Freitag, 19. Dezember, um 20.15 Uhr;
Samstag, 27. Dezember, um 20.15 Uhr
Von Arne Feldhusen | D | ab 12 | 100 Minuten

Bibi Blocksberg – Das grosse Hexentreffen
Samstag, 20. Dezember, um 14 Uhr;
Sonntag, 21. Dezember, um 14 Uhr
Von Gregor Schnitzler |D | ab 6 | 89 Minuten

Mit Liebe und Chansons –
ma mère, Dieu et Sylvie Vartan

Samstag, 20. Dezember, um 20.15 Uhr
Dienstag, 6. Januar, um 14 Uhr |  
KiKaKu Vorstellung
Von Ken Scott | D | ab 8(10) | 102 Minuten

Hallo Betty – die Köchin der Nation
Sonntag, 21. Dezember, um 17 Uhr
Von Pierre Monnard | Dialekt | ab 6(10) | 110 Minuten

Sentimental Value – zarte Hoffnung auf das, 
was noch sein könnte

Dienstag, 23. Dezember, um 19.30 Uhr;
Donnerstag, 1. Januar, um 19.30 Uhr
Von Joachim Trier | OV d/f | ab 12(14) | 133 Minuten

Mission: Mäusejagd – Chaos unterm 
Weihnachtsbaum

Mittwoch, 24. Dezember, um 14 Uhr;
Samstag, 27. Dezember, um 14 Uhr
Von Henrik M. Dahlsbakken | D | ab 6 | 81 Minuten

Demnächst im Kino Roxy:
Rietland | 27. Dezember
Zoomania 2 | 28. | 30. Dezember | 03. Januar
The Last Viking | 28. Dezember | 03. Januar
Wicked: For Good | 29. Dezember
Der Medicus 2 | 29. Dezember | 02. | 10. Januar
Der Held vom Bahnhof Friedrichstrasse |  
30. Dember | 07. Januar
3 Sterne | 31. Dezember | Nach dem Film Suppe und 
Anstossen | Fr. 58.– | Anmeldung bis 20. Dezember
Dreamers | 02. | 08. Januar
Checker Tobi 3 | 04. Januar |  Hello-Family-VP | 
LIVE-Interview mit Tobi | 11. Januar
Rebuilding
Love Roulette
Die Zauberlaterne - Filmklub für Kinder

www.volleyamriswil.ch

17.00 Uhr, Amriswil
Sporthalle Tellenfeld

Meisterschaft NLA

Volley Amriswil –
TSV Jona Volleyball

Samstag, 20. Dezember 2025

Festwirtschaft und Fonduestübli

Weinfelderstrasse 2a • 8580 Amriswil • 071 411 59 55

Aktion: 
Schweinshals
100 gr Fr. 2.–

Suchen Sie nach Alternativen zu Ihrer 
Öl- oder Gasheizung?
Dann nutzen Sie die kostenlose Impulsberatung erneuerbar heizen.

Eine Impulsberaterin oder ein Impulsberater analysiert Ihre bestehende Heizung, die 
Wärmeverteilung sowie den Wärmebedarfs und schlägt Ihnen geeignete erneuerbare 
Heizsysteme vor.
Sie profitieren vom Umstieg auf erneuerbare Energien und
• reduzieren den CO2-Ausstoss
• werden unabhängig von fossilen Energien
• steigern den Wert Ihrer Liegenschaft
• sparen Heizkosten.

Melden Sie sich für eine Impulsberatung oder ein 
weiteres Beratungsangebot unter:
Region Amriswil, Andreas Glogg, 071 414 11 12 
energieberatung@amriswil.ch
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Top-Hörgeräte zu Top-Preisen
Amriswil Bahnhofstrasse 15 071 411 77 22
Romanshorn Alleestrasse 28 071 463 43 27

www.hoerberatung-roth.ch

gesagt, sie sollten die «Waffe» mit-
bringen. Am besagten Tag seien die 
zwei gekommen und während einer 
auf dem Ausmessstuhl sass, habe er 
Werner ein Fläschchen mit gelber Flüs-
sigkeit in die Hand gedrückt. Verdutzt 
habe Werner gefragt, was das sei. Ja 

er bekannte Schiessbrillenspe-
zialist Werner Thiele hat sein 
Geschäft in Romanshorn An-

fang dieses Jahres aus Altersgründen 
geschlossen. Ein Nachfolger konnte 
leider nicht gefunden werden. Wer-
ner wirkt sehr vital und scheint mit 
80 Jahren seine späte Pension voll zu 
geniessen.

Seit 1961 führte er die Thiele Optik. In 
dieser Zeit konnte er neben der regu-
lären Kundschaft Tausende von Schüt-
zen beraten und ihnen Schiessbrillen 
anpassen. Wie hiess es in seiner Wer-
bung: «Bei uns ist der Schütze König 
und oft auch Schützenkönig».

Werner hat viel erlebt, auch manche 
Anekdote. So hätten sich einmal zwei 
Appenzeller für eine Schiessbrillenan-
passung telefonisch angemeldet. Wer-
ners Ehefrau Kathrin habe am Telefon 

Werner Thiele, ein Leben 
für klare Sicht 

D das sei eben sein «Wassä», man habe 
ihn ja aufgefordert, es mitzubringen.

Seinen geliebten Schiesssport übt 
Werner weiterhin aus. Und er erfreut 
sich an den vielen Kontakten, die er 
über die Jahre aufgebaut hat.  

5ZIELSICHER optiker svec

Sie finden uns am Rennweg 5 in 
Amriswil. Wir bitten um telefonische 
Voranmeldung für Sehtests.

Optiker Svec
Rennweg 5
8580 Amriswil
www.optiker-svec.ch
Telefon 071 411 75 18

ls unabhängiges inhaberge-
führtes Augenoptikfachge-
schäft stehen wir für freund-

liche und persönliche Betreuung 
unserer Kundinnen und Kunden.

Wir messen Ihre Sehkorrektion mit 
modernsten Geräten wie dem Zeiss 
I-Profiler und besprechen die Resultate
mit Ihnen. Je nachdem wird eine gut 
angepasste Brille oder Kontaktlinsen 
die Wahl sein.  

In unserer eigenen Werkstätte stellen 
wir Brillen her und passen sie auch fach-
gerecht an. Im Schiessbrillensortiment 
führen wir die bestens bekannten Mar-
ken «Champion» und «Jäggi».

Gerne nehmen wir auch Kranzkarten. 

Optiker Svec, über 30 Jahre 
feine Augenoptik

A

6ZIELSICHER optiker svec

Werner Thiele –  
ein Leben für klare Sicht

Der passionierte Schütze und ausge-
bildete Augenoptiker Werner Thiele 
führte mehr als 50 Jahre lang  
ein Optiker- und Schiessbrillenfach-
geschäft in Romanshorn.  

Fortsetzung auf Seite 5

Konrad Scherrer –  
der unermüdliche 
Tüftler und Präzisions-
mechaniker

Der Spezialist in allen Schiesssport-
fragen hat sogar selbst einen Diop-
ter entwickelt, der WM-Gold holte.

Fortsetzung auf Seite 4

Ladina Feuz –
mit stetigem Einsatz 
zum Erfolg im Beruf und 
im Schiesssport

Die ehemalige Vizeweltmeisterin im 
Team-Sportschiessen berät heute 
unsere Kunden als Spezialistin für 
Schiessbrillen. Fortsetzung auf Seite 3
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Das Kundenmagazin für Schützinnen und Schützen   #1  / 2019

ZIELSICHER

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in  
Hefenhofen, Romanshornerstr. 253

CHÄSI-LADE

 Autogarage Ch. Wüest GmbH
 Im Vorland 3, 8580 Amriswil
 T +41 71 411 20 40
 info@toyota-amriswil.ch
 www.toyota-amriswil.ch

TOYOTA 
URBAN CRUISER 4x4

Kompakt, vollelektrisch und bereit für mehr 
Abenteuer. Erhältlich ab Sommer 2025.  
Jetzt online entdecken.

Zum Zeitpunkt der Veröffentlichung noch keine Preis- und Verbrauchsangaben bekannt. Service-aktivierte 10-Jahres-
Garantie und Assistance oder 185’000 km ab 1. Immatrikulation für alle Toyota Fahrzeuge (es gilt das zuerst Erreichte).

 Autogarage Ch. Wüest GmbH
 Im Vorland 3, 8580 Amriswil
 T +41 71 411 20 40
 info@toyota-amriswil.ch
 www.toyota-amriswil.ch

TOYOTA 
URBAN CRUISER 4x4

Kompakt, vollelektrisch und bereit für mehr 
Abenteuer. Erhältlich ab Sommer 2025.  
Jetzt online entdecken.

Zum Zeitpunkt der Veröffentlichung noch keine Preis- und Verbrauchsangaben bekannt. Service-aktivierte 10-Jahres-
Garantie und Assistance oder 185’000 km ab 1. Immatrikulation für alle Toyota Fahrzeuge (es gilt das zuerst Erreichte).

KONZERTE Musik beim Amriswil on Ice
KULTourbühne Amriswil on Ice 
19. Dezember, 19 Uhr: Port Polar, 20. Dezember, 19 Uhr:  
Brüder Fërns, 27. Dezember, 19 Uhr: Djane TAP, 28. Dezem-
ber, 18 Uhr: Keeshea, 31. Dezember, 22 Uhr: DJ Matrix,  
03. Januar, 19 Uhr: Larry Woodley, Infos: amriswilonice.ch

KONZERT Kammerorchester – Weihnachtlicher Klangzauber
Sa, 20. Dezember, 19 Uhr, Kulturforum  
Das Kammerorchester Amriswil präsentiert Weihnachtsmusik aus vielen Ländern in einem  
Konzert - von England über den grossen Teich in die USA und wieder zurück.

KONZERT Tomáš Kačo – Ein grosses Talent
So, 13. Juni, 17 Uhr, Kirchgemeindehaus Amriswil
Der Absolvent des Berklee College of Music in Boston präsentiert sein Debut Album „My 
Home“. Der aus einer tschechischen Roma-Familie mit zwölf Kindern kommende Pianist,  
Komponist und Arrangeur trat Tomáš Kačo in der ausgebuchten Carnegie Hall auf. Seine  
Solokonzerte sind Improvisationen, die aus einem einzigartigen Mix aus Klassik, Jazz  
und traditioneller Zigeunermusik unvergleichliche Tonlandschaften entstehen lassen. 
www.amriswiler-konzerte.ch

bernina-thurgau.ch
8570 Weinfelden | 8500 Frauenfeld | 8580 Amriswil

THEATER Die drei Musketiere
Sa, 27. Dez., 20 Uhr; So, 28. Dez., 15 Uhr; Mo, 29. Dez., 20 Uhr, Kulturforum 
Nach Oli Twist, Peter Pan und der Glöckner von Notre Dame kommt Florian Rexer’s  
Wintertheater mit «Die 3 Musketiere» in den Thurgau.

ANLASS Neujahrsapéro der Stadt Amriswil
Fr, 2. Januar, 10 Uhr, Kulturforum 
Die Stadtharmonie wird um 10 Uhr das neue Jahr musikalisch empfangen und im  
Kulturforum ein Ständchen zum Besten geben. Im Anschluss folgt die Neujahrs- 
ansprache von Stadtpräsident Gabriel Macedo.

KABARETT Dominic Deville – «Off!»
Fr, 9. Januar, 20.15 Uhr, Kulturforum 
Mit unbändiger Spielfreude und bösem Witz ausgeführte Operationen am offenen 
Herzen des aktuellen Zeitgeschehens: Nach sieben Jahren im Fernsehrausch ist  
es für Dominic Deville an der Zeit, ein Résumé zu ziehen.

KONZERT Wildi Blaatere
Sa, 10. Januar, 16 Uhr, Kulturforum 
Ein musikalisches Kraftpaket mit Witz und legendärer  
Bühnenpräsenz, das mit neuen Liedern und Geschichten  
    im Gepäck beste Familienunterhaltung bietet.

KONZERT Music Dinner – Finale Grande
Mi, 31. Dezember, 20.30 Uhr, Kulturforum 
Das alte Jahr hinter sich lassen und den Jahreswechsel in einer einzigartigen Atmsphäre 
geniessen. Das Ensemble «Amriswiler Klangwurzeln & Friends» bietet Highlights aus 
Musical, Oper und klassischer Instrumentalmusik. Kulinarisch verwöhnt werden die 
Gäste von Schwarz Delikatessen und Weinfach. 

Michis PC-Hilfe –  
Bei allen Anliegen: PC, Laptop,  

Internet, auch Beratung und Verkauf 
von Neugeräten  

fair-schnell-einfach,  
079 520 00 08.

Kleinanzeigen Marktplatz

Kleinanzeigen bis 5 Zeilen Fr. 20.–
Jede weitere Zeile: Fr. 4.–

Anzeige aufgeben: inserate@stroebele.ch; 
071 466 70 50
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